
Offener Brief an die Abteilung Hamburger Politik des NDR

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am Donnerstag, den 15. August sollte in Ihrem Pop-Up-Studio, Bremer Str. 3 in Harburg 
der Hamburger AfD-Vorsitzende Dirk Nockemann interviewt werden. Vermutlich weil 
Harburger Antifaschist*innen zu einer Kundgebung vor Ihrem Büro eingeladen haben, 
wurde das Interview kurzfristig nach Lokstedt verlegt.

Als OMAS GEGEN RECHTS Hamburg-Süd unterstützen wir den Brief des Hamburger 
Bündnisses gegen Rechts an den NDR ausdrücklich. Wir halten es für den falschen Weg, 
in solchen Formaten wie Ihren Sommerinterviews, aber auch in Talkshows usw. rechts-
extremen Politiker*Innen eine Stimme zu geben, dazu meist unwidersprochen. Es ist 
bekannt, dass die AfD die Abschaffung des Öffentlich Rechtlichen Rundfunks fordert, dass 
sie permanent von „Lügen- oder Lückenmedien“ spricht und dass ihre Anhänger*innen 
immer wieder Journalist*innen bedrohen und sogar gewalttätig angreifen. Schon 2016 
machte die Hamburger AfD Fraktion mit dem Herausgeber der rechtsradikalen Zeitung 
„Junge Freiheit“ eine entsprechende Veranstaltung. 2024  lud sie Teilnehmer*innen der 
von „Correktiv“ beobachteten Sitzung in Potsdam ein, auf der über die Remigration von 
Migrant*innen gesprochen wurde.  

Dirk Nockemann hatte  nicht nur 2018 eindeutige Kontakte in die rechtsextreme Szene, 
sondern lobte erst letztes Jahr seinen Fraktionsmitarbeiter und Europa-Kandidaten 
Michael Schumann als „Politiker der neuen Generation, der anpacken will für unsere 
Heimat und ein Europa der Vaterländer.“ Nockemann bezog sich auf eine Rede 
Schumanns, in der dieser „blutige“ Methoden zur „Remigration“, also zur Deportation von 
Menschen forderte, die nicht in das völkische Weltbild der AfD passen. 

So einem Menschen bieten Sie eine Plattform zur besten Sendezeit!

Wir finden das eine Schande für den NDR und fordern, die Ausstrahlung dieses Interviews
zu unterlassen.

OMAS GEGEN RECHTS Hamburg Süd
Hamburg, 15.08.2024

OMAS GEGEN RECHTS Hamburg Süd, ogr-hamburgsued@web.de, omasgegenrechts-nord.de


